
Amtsblatt zur Laibachcr Zeltung.
IVl". ^ s ) Samstag den 18. Februar ^85^.

3. 106. !. ( l ) Nr. 550.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Zur Durchführung der politischen Sequestra»
tion der Weißrnfelscr Waldungen kömmt die
Stelle eines Wirthschaftführers und politischen
Sequesters zu besehen, und wird hiezu der Con-
Ms bis 20. März 1854 eröffnet.

M i t diesem Dienstposten, der jedoch lediglich
als ein Privatdienst zu betrachten kömmt, und
daher weder die Eigenschaft eines l. f. Beamten
Noch eine Parifizirung mit letztern für die Dauer
der Dienstleistung gewährt, ist ein monatliches
Gchallspauschale von sechözig Gulden C. M .
verbunden.

Bewerber um denselben haben ihre mit der
erforderlichen Nachweisung über Alter, Moralität
und politische Haltung, über die abgelegte Staats-
folstplüfung, oder mindestens über die mit gutem
Erfolge an einer öffentlichen Forstlehranstalt zu-
rückgelegten Studien, ferner über ihre bisherige
^Istleistung versehenen (Aesuche innerhalb der
^vlicursfrist unmittelbar, oder im Falle sie gegen-
wartig in l. f. Diensten stehen sollten, im Wege
>hm> vorgesetzten Behörde bei dieser Statthalter?»
zu überreichen, und dann zugleich anzugeben, ob
und in welchem Grade sie mit einem der Eigen
th'linü-Prätendenten obiger Waldungen verwandt
oder verschwägert scien.

Rücksichtlich jener Bewerber, die gegenwartig
in l. f. Diensten stehen, wird sich die Statthai
trrei im Falle ihrer Ernennung vorerst geeigneten
Olt5 dahin verwenden, daß denselben der Rück'
tritt in ihren gegenwärtigen Dienstposten und
zwar ohne Unterbrechung ihrer Dienstleistung
offen erhalten werde.

Von der k, k. Statthaltern in Laibach am
13. Februar 1^54.

Gustav Graf v. T h o r i n s k y m p.
k. k. Statthalter.

Z W . » ^ N r^WU
K u n d m a c h u n g .

^ . . ' ? ^ «" " " ! ' d. M . vorgenommenen 253
altern ?taat0<

schuld lst tue Sme Nr. »?8 gezogen worden.
D!e,e Berie enthalt Hofkammer. Obl'g^tio

neu von verschiedenem Zmsfusie und zwar:
Nr. 2647«» mit einem Drittel der Kapitals-

summe, dann die Nummern 26924 bis 28Ml5
Mit ihren ganzen Kapitalsbeträgen, im gesammtei,
Kapitalüdttrage von 1,239.A5lifl 45 lr und lm
Zinsen betrage nach dem herabgesetzten Fuße vo»
250W ss. 2l ' /^ kr.

Dl^se Obligationen werden nach den Bestim-
mung.,, des allh. Protocolles vom 2 l . Mär ;
l 8 l k a/a/n neue, zum ursprünglichen Zmsfuße in
^ Mz, verzinsliche Staatsschuldvcrschr.ibungen
Umgewechselt werden.

W >̂ä in Folge hohen Finanz-Ministerial-Er-
^sses vom 2. Februar d. I . , Z. 23^i2, hlem>t
zur Wffenschaft bekannt gegeben wird.

K. k. Steuerdircction Laibach am 8. Februar

1854.

IC A X U •> A S.
l . Febiuarja t. 1. ]<• bilo a53to (7̂ 210

<lo\ crsiviio) izsreekovaiije slarjoga derzav
nrga dolga in \zdignjena je bila seria
«lev. j y«.

Tu seria zapopade obligacio dvorne
kamre ra/ne obrestiie izmcre, in siccM-:
stev, 26470 s tietjino celega kapilala, po-
teni su-vilke 2692^ do 28065 s njihniini
ciilimi xiieski kapitala, skup i?a39-256 gl<i.
4Ö kr, in obrest. po znizani izmori 2Öo66
S l d ; 2« '/4 kr,

mv 1« obligacic se bodo po dolocbab naj-
V1«joga putcnta 21. Marca 1818 za nove,;
po pcrvi obrcslni izmeri v konvencijskim

u a r J u isobrosiljive derzavne dolzne pisma
Äumenjale,

To se da vsletl razpisa visocega dnar-
slvenega miuisLerstva 2. Februar ja i854,
stcv. 2322, s tem sploh ve'dili

C. k. daeno vodstvo v Ljubljani 8 Fo-
bruarjj »854-

Z. l 0 7 . ll ( l ) Nr. I W t t .
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Zur Wiederbcsetzung der bei dem k. k. Sttuer-
und Depositenamle in Friedbng (Bezirkshaupt-
mannschaft Haitberq) in Erledigung gekommene
prov. EinnehmelösteUe, womit ein Gehalt jähll,
Sechshundert Gulden ( l i W st. (5. M ) und die
Verpflichtung zur Leistung einer Caution im Ge-
Haltsbetrage verbunden ist, wird der C o n c u r s
b i s 1 5 . M ä r z » 8 5 4 ausgesch r i eben .

Die Bewerber um diese Dlenstesstelle haben
ihre mit der Nachweisung über Alter, Reliqion,
verehelichten oder ledigen S t a n d , zurückgelegte
Studien, ihre vollkommene Befähigung zur Lei-
tung der Sleueramts', (5afsa» und Gebührende
messun^sgeschafte, ihre bisherige Verwendung
und Dienstleistung, tadellose Moral i tä t , Spiach-
oder sonstige Kenntnisse, versehenen Gesuche inner-
halb der Concmöflist. und zwar jene, welche bereits
in öffentlichen Diensten stehen, durch ihre vorgesetzten
Behörden, die Andern aber im Wege jener poll '
tischen Behörde, in deren Amtsbereiche sie ihren
Wohnsitz haben, an die k. k. Bezirköhauptmann-
schaft Hartberg zu leiten, und darin zugleich an-
zugeben, in welcher Art sie die vorgeschriebene
Dlenstccwtion z«, leisten vermögen, dan» ob mid
in welchem Grade sie mit einem Steuerbeamlen
in dem hiesige» Amtsbereiche vetwandt oder ver«
schwafelt sind.

Auf Gesuche, welche nach Ablauf des Con-
curötermincö eingebracht werden, oder welche die
oberwähnten vorgeschriebenen Erfordernisse mcht
legal nachweisen, wi ld keine Rücksicht genommen
werden.

Von der k. k. sieirisch > illyrischen Finanz.
Landest Direction

Gratz am 7, Februar l 8 5 » .

Z. Utt. n (3) Nr . 23347.
C 0 n c u r s , K u n d n, a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. steter. iUyr'schcn Fi-
nanz-Lanoesdirettion sind zwei Amlö - A W e i , -
tenstellen mit dem jählliche», Gchalic von Drei ,
hundert fünfzig Gulden >n Erledigung gekommen,
iu deren Besetzung der Concurs l ' i ü l . M ä r z
l 8 5 4 erö' s f n e t wird.

D>e Bewerber um ni-e dies.r Dienstesstellen,
oder im Falle der graduellen Vorrückung, un, eine
Amts^ssistent.nstelle mit jährlichem 3 W fl, (A.t)^lt,
h^bcn ihre mit der lrforderlichcn 5lachw.isunq
über ihr Alter, ihre Rel igion, tadellose Moral i -
tät und politische Ha l tung , ihre bisherige Dienst
leistllng, Ausbildung im ManipnI>Nlons-, (Z^ffa»
und Rechnungsgeschafte, dann der Warenkunde
versehenen Gesuche innerhalb der Concursfmi im
vorgeschriebenen Wege l)e> dieser Finanz» ^'ande^-
Direction einzubring,n, u>»d darin zugleich anzu
geben, ob und in welchem Gr>'de sie mit eiinm
Beamten dieses Verwaltung5g,bietes verwandt
oder verschwägert sind.

Von der k. k steirisch. illyrischen Finanz-
Landes r Direction.

Gratz am 23. Jänner 185 l.

Z. IU4. n (2) Nr. 22U
C o n c u r s 5 A u s s c h r e i b u n g .

Bei der k. k. Re>cl)6domäne Adelsberg in
Krain ist eine provisorische Waldübergehers- Ttelle, ^
mit welcher eine Iahreülöhnung von Einhundert
Vier und vierzig Gulden C, M. und ein Deputat
von Vier Klafter harten Schciterholzes verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dicnstposten habcu
sich über ihr Alter, Stand, gesunde Körperbeschaf-
fenheit, tadellose Moralität, bisherige Dienst,

leistung oder Beschäftigung, über ihre Kenntnisse
im Forst- und Iägerfache, im Lesen und Schrei,
bcn, dann über die Kenntniß der deutschen und
krainischm Sprache auszuweisen und ihre gehörig
belegten Gesuche, in welchen anzuführen lst, ob
und in wie ferne sie mit einem Angestellten des
k k. Verwaltungsamtcs Adelsberg verwandt ödet
verschwägert sind, falls sie schon in Staatsdient
sten stehen, im Wege ihrer vorgesetzten Stelle
längstens bis 23. März 1854 an das genannt«
Verwaltungsamt zu leiten.

K. k. Cameral - Beznks l Velwaltnng.
Laibach am 9. Februar 1854.

^ i . 97. u 3) " N.. U15
K u n d m a c h u n g .

Die Besitzer der hauptqew.rks^'tttl'ckln E »-
lagen werden hiemit aufgefordert, dle für d S
V»rwallungöjahr 1853 m t 25 — (funs und
zwanz'g) 'Procent des Stan,mcap>tal.s entfall.n,
Diurdeiide bei der k. k. Eisenwelks ^ Directions-
cassa in Eisenerz, a/gcn ordnungsmäßige, mit
der gerichtlichen Legalisirung versehene Quittun-
gen zu beyeben; jedoch müss.n diese Einlagenbe«
sitzer scholl an der bergbücherlichen Gewähr geschrie»

< ben sein, zugleich aber auck die hauptgewerkscl-af^
lichen Etnlaqssckeine gelövt haben, widrigoiil
die Dividende.Qlnttungen nicht liquidirt und
ausb.zahlt werden könnten.

Von der k. k. Eisenwerks« Direction Eisenerz
am 4. Februar 1854.

Z? «00. « ( ^ Nr l 'z ln ' l ' .
E d i c t ,

Vl.'l, dem k k. zUezirlsgelichte in Mötlling wiid
hicmil d'kelnnl gemacht:

1. Es seien von d!<sem k. k. Nezilksgerichte
lldtr jene Nsaliläten. welche in denl Sprengrl dieses
Gtlichtls lil'grü und fiüdtr in den zu Sooingg^ge,
fü'l)lt,t> und in, Monate März 18^8 zrsstörten Grund,
dü'ckern cingstragen waren, mitt.lst Erhebung des
Besitz» und Belastunghstaüdes auf Grundlage der
von den sactischtn Ärsilzern ausgewilscneil l^igen»
tdumsl i te ln, dann der tZal^stsaloperale und dei zum
Theile eindtkannlc", zum Thl i le im ämtlichtn Wege er«
hobtNtN al l tn ^asicn, dil neuen Interimsglundbuchs,
einlege,,, welche nach Wl i fur iq der s.iis. Verordnung
vom l6 , März l 8 5 l , Nr . «7 des Neichsgefttzblal,
letz, intessen die SleUe deß Grundbuches zu vertte«
ten haden, anglfcrtigct worden.

Dieselde» e,lilgen zu Jedermanns Einsicht bei
dem Grundduchslimlc dieses Gerichtes. Auch kann
das Vcrzeichniß der eiligelragenen Ursitzer mit ilirem
Besitzstand, nach den UrbarS, und Reclisicitionsr
Nuinmern des vormaligen Grundbuches bei den Ge-
meindcoo»standen tingesrhen norden.

2. (5s lVtsdeii demnach diljenisssn, welche gegen
die erfolgten Eintragungen der Besitzer oder des
Besitzst<n,deS eine Einwendung erheben zu sonnen
glauben, so wie alle in den vormaligen Grundbüchen,
eingetragen gewesenen Gläubiger, deren Forderungen
ent>vld,r noch nicht, oder nicht in der ge!)öligen
Rangordnung i» di< ,isu,n Interimseinlagi'n über-
tragen worden sind, hicmit aufgefordert, längstens
biZ a m l . M a i l ^54 >I)se Ei nwcndungen liNd
Rechte, und zwar- die Gläubiger dei soi'stigsM '^er,
Inste der durch die frühere Intabulat ion »0cr Prä
notation erworbene Pr io r i tä t , bei diesem Gerichte
mündlich oder schriftlich anzumelden und gclteno
zu machen.

3. Die ditßfalligen Gesuche >md Amlsha i 'd lun '
gen gcnießcn d i , Gebühr,»' und Stämvelireiheit, i n ,
soferne sich ditstldl,, lediglich auf die Wiedcrher,
stlllui'g der zerstörttn Grundbücher beziehvi,.

K. k Bezisksgericht M o t t l i n g am 29. Octo.
der 1853.

» A Z G I, A S.
C. k okrajna sodnija v Mctliki da i n»»o-

^im naruatijt»:
1. Ccs tistih gruntnih, posestev, ktere v tem

sndriiin okraju Icic , in so bile popred v gruntniii
buk\ih zapisane, ki so bile na Igu niesca M^rc«
1H4H razdjane, so po isvedbi posestev in brem«'» r l a

tajistih na podlagi vlastni nskih naslovov, ^" ' r R

so djanski posostniki izkazali, potcMii n» poaUßt
katasli-rskili izdclkov in starih br^nion, *i "»
bile deloma iiajwvedwne, <le*om« |M> vredtli ^ -
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vcdene, nove začasne gruntne bukve naprav-
Ijone , ktere imajo vsled cesarskega vkasa 16.
Marca i85i, žt. 67, deržavnega zakonika nied
tern gruntne bukve namestovati.

Tajiste se znajdejo pri uredu gruntnih bu-
kev te sodnije, ker jih zamnre vsak pregledati.
Tudi spisek vpisanih posestniknv z njilmni po-
sestvi p.o urbarskih in rektifikačijskili srevilkah
poprejsnih bukev se more pri /upanih prc-
gledati.

2. Pozovejo sc tedaj vsi tisti, ktcri misJijo,
da se zamorejo v cim zoper vpise posestnikov
alj posestev pritožiti, kakor tudi vsi upniki, ki
so bili v projsnjih gruntnih bukvah zapisani in
klerih terjave v nove zarasne gruntiu? bukve
ali se niso prepisane, ali pa nc po pravi vorsti
riajpozneje d« 1- M a j a 1 Ö04 svoje pri-
tosbe in pravičt: pri tej soduiji ustno, ali pa
Šesmeno naznaniti in veljavne storiti , upniki pa
pi sicer, ker bi drugac svoje predstva zgubili,
ktere so po preišnih intabulacijah ali prenota-
cijab dobili.

3. Doticnje pro.^nje in uredsko djanja niso
davsini in koliku (stempljnu) podveržene , ako se
samo na razdjane gruntne bukve nanasajo ki se
imajo ponoviti.

C. k. okrajna sodnija Mi-tlika 2c). Okto-
bra 1853.

H. »82. ( l ) Nr. 5707.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hiemit bekannt gemacht:

Herr Alois Rabilsch von Radmannödorf, habe
wider die unbekannt wo befindlichen Geoig Toinasin
und Blas Olifzhizh und deren unbekannte Erden
und Rechtsnachfolger unterm 7. December I853,
Z. 5 ,07. hieramls die Klage auf Verjährt, und
Erloschenerklärung der auf dem, im Grundbuche der
vormaligen Stadtgült Radn>an>,sdorf «uu Post- Nr
l28, R. Z. 49, vorkommenden Aecker sammt Rain
intabul. Schuldscheine clclo. 2 l . Jul i ,789, pr, 1500 ft.
d. W. und <1ljs>. 29. April 1808. pr. 100 fi. d. W.
eingebracht und um richterlichcHilfe gebeten, worüber
die Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung auf den
24. April >854, Vormittags 9 Uhr hieramls mit
dem Anhange deS §. 29 a. G. O. angeordnet wor.
den ist.

D a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge.
lichte unbekannt ist, und sie außer den k. s. österrei-
chischen Staaten abwesend sein können, so hat man
ihnen aul ihre Gefahr und Kcsten in der Person
des Hrn, Aoton Freimttl von Radmannsdorf einen
lüusalui- 5ll »ctuin aufgestrUt, mit dem die vorlie^
fltllde StreitsaHe nach den Avlschttllcl» dlr aUg.
G. O. verhandelt und entschieden werden wird.

Dejsn! w l l d m die genannten Gltiagten zu dem
Ende r l innert , daß sie zur obige" Tagwtzuna, selosi
zu erscheinen, oder cinen eigenen Saänvaltcr au>-
.zl'steUen, oder dem aufgesteUten Curator ihre B r
hel'e an die Hand zu geben wissen mögen, und
dieß um sv gewisser, als sie im widrigen Falle du
aus ihre» Velsaumung entstehenden nachlheiligen
Fulgen sich selbst zuzuschleibrn halten.

K. k. B.zirtsgeiickl Radmannsdorf am 29
December l853.

Z. 2,9. ( ! ) Nr. 5824.
E d i c t .

Von dem t. k. A'znksgerichte Tschernembl
wird allgemein tund gemacht:

Cs se> auf Anlangrn drs Michael Schulte uon
lttiesovic, !Ü'r sick, und als Bevollmächligter der
übrigen Erde» d,s Andreas Schulte von Nadenze,
wegen, von Johann Kurre von UiUl lwaldl, au^
d,m w. ä. V»»g!<icde vom >6 Fedruar 1849, »>l
erecunve intab, 5. ^u! i !8'i2 noch schuldigen K.<-
pit.,!« pr. 8 l ? ft C. M z nebst 5 "/„ Zinsen seil
dem Ve'Ulei l'Stige, dann ^e'gleichkosten pr, 2 fi
87 kr., die executive Feill'ielung der, dem Letzter»
g.hör>g.n. zu Unt.'woldl «ur, iZons..Nr„ 9 gel.ge
I t g . i u i ! , i", vol,ll>>Iigrl, Gslüidbuche der Herrsä'alt
Pölland luk Rectf. Nr. 70 vlntomnnnden, gcrichl
l>ch 'lut >5<» fi geschätzten ' ^ Hübe sanimt Wl'hn»
und W'ltl,sch.'!t5g.'bauden he'willig^t uno zur Vor
nähme derselben drei Tagsahrten, als auf den

8. Ma.z ^
8. Apri l z ,854,
8. Mai I

jedesmal 9 Uhr Vormittags in der l)iesigl„Gelicl)tskanz-
lei mit dem Beisätze angeordnet worden, di,ß diese
Realität, falls sie bei der ersten oder zweiten Tag-
fahrt nicht unter oder über den gerichtlichen Schaz.
zungswertt) an Mann gebracht werden könnte, bei
der dritten Taglahrt auch unter diesem Echatzungs-
preis hintaiigegeben werden würde.

Die Licltalionsbcdingnisse, das SchatzungSpr».
tocoll und der Grundbuchsertract können hicramts
eingesehen werden.

Vschemembl am 28. November ,853.

Z. 239. l i ) Rr. 331.
E d i c t .

Vor diesem k. k. Beziiksgerichte hat Anton Ter.
lep von Schönberg Nr. 2 , wider den unbekannt wo
abwc enden Bernhard Kastclc von Selo dli Dob,
die Klage c!u pl-^5. l8 . Jänner l. I . , auf Zah
lung eines Darleihens pr. 70 fi. c. «. c. überreicht,
worüber die Tagsatzung auf den l l . März I. I .
Aormiltags 8 Uhr zur sumn,arischen Verhandlung an<
geordnet wurde.

Dessen wird Bernhard Kastele mit dem Bei-
jatzc erinnert, daß er zur obigen Tagsatzung entwe-
der selbst erscheine, oder einen Sachwalter namhaft
mache, oder dem für ihn bestellten (^ui-gtur 2<I 2 0
lull,, Franz Hastelc von Sad, die Behelfe an die
Hand gebe, widrigenS er sich die nachlheiligen Fol
gen zuzuschreiben haben werde.

Sittich den l 8 . Jänner ,854.

Z. 256. ( l )
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Kram
wird bekannt geinacht:

Es sei aus Ansuchen des Matthäus Dornig von
Orehoule, pct«, 30 fi. E. M , in die executive Feil
bictung dcr, dem Matthäus Teiran von Wolfsdach
gehörigen, im Grundbuche Burgstall >>ul) Urb. 9tr.
'""lü» vorkommenden, zu Wolssbach Haus-Nr. 27
gelegenen, auf 1542 fi. 10 kr. geschätzten Ganz-
hube gewilliget, und zur Vornahme auf den l l .
Jänner, l l . Februar und l l . März k. I . , jedes-
mal lion Früh 9 — l2 Uhr in dieser Gerichtskanzlci
mit dcm Beisatze anberaumt worden, daß diese Rea
lität erst bei dcr I I I . Taqsatzung auch unter dcm
Schätzungwerlhc hintangegeben werden wild.

Das SchatzungsprolocoU, der Orundbuchscr
tract und die Lilitalionsbedingnissc liegen hicramts
zur Einsicht vor.

K. k. Bezirksgericht Stein au, 27. October
»853.

Dcr k. k. Bezirksrichter:
K 0 n s ch e g g.

Nr. 1^03.
A n m e r k u n g . B«i der l . und l l Tagsatzung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.
K. k. Bezirksgericht Stein am l l . Februar

l854.

Z 215. (2) Nr. 8602-
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit
bekannt gemacht:

Es seien zur Vornahme der, in der Executions-
sachc des Josef Grcgovizh von Laidach. gegen Anton
Kern von Skaruzhna, lit-lx>. >l8 fi. c. 5 c. bê
willigten Fcilbietung dcr, im Gsundbuche Flödnig
5 „ l , Vieclif. ) i r . 732 vortommeuden, zu Slaluzhna
Haus^Nr. 9 gelegenen, aul 3Z95 fi. 58 kr. b<wer-
tdcten Haldhube di« drei Termine aul den 4. Fe
lnu.ir, 4. März und 4. April f. I . , jedesmal von
früh 9 bis 12 Uhr im hiesigen Amtsgebäude mit
dem Anhange anberaumt worden, daß die Realität
erst bei der dritten Tagsatzung unter dem Schäz
zungswerthe hintangegedeti wird.

D a s SchatzungSplolocoll, der Gsundbuchsex-
tract und die VetsteigerungSbedingnisse können hier»
gecichls eingeslhen w»rden.

K. k. Bezirksgericht Stein am l 9 . November
»853.

Nr. 999.
A n m e r k u n g . Da bei der ersten Tagsatzung sich

kein Kauflustiger g>meldet hat, wird die zweite
Tagsatzui'g am 4. März l I . abgehalten wer
den. Zugleich wird den unbekannt wo besindlt-
then Tabular» Gläubigern Andreas Kosiak und
M a r t i n Wolzhizh hiemil bekannt <zen»aä<t, daß
man behufs Durchführung dieser Execution für
si, einen Kurator in der Person des Hrn. Josef
Dralka von Steil» aufgebellt habe.

K. k. Bezirksgericht Stein am 6. Febr. 1854.

5 201. (2) Nr. 17.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Starz von
Mi l tcrar t tie pl-aos. 3. Jänner d. I , Zahl 17,
wioer Josef iiokanz el. Oon.,. von Birkenberg, die
executive Feilbietung der geguerschen, mil Protocol!
vom 20. J u l i l 8 5 3 , Zahl 3672, auf 23l fi. ge-
schätzten Bergrealitäl, B e r g N r . 174 und »90 »c!
Herrschaft Thurnamhart. wegen aus dem Enlschä
dlgungserkenntnisse <lclo. k. k. Landesgericht Neu-
stadtl I. December 1852, Zahl , 3 4 5 , schuldigen
32 fi. 36 kr. und Einbringung der Gerichlskosten
bewilliget, und zur Vornahme derselben die Tag-
satzung aus den 27. Februar, )

29. März und ^ 1854,
29. April )

jedesmal früh um 9 Uhr und zwar die erste Tag
satzung in loco der Realität, die beiden andern Tag-
satzungen aber in loco des Gerichtes mit dem Alp
hange angecndnet sei, daß bei der letzten Tagsaz-

zung die Realität auch unter dcm Schä'tzwerthe an
den Meistbietenden hintangegcben werden wird,

Die Licitationsbedingnisse, das Schätzungspro,
tocoll und dcr Hrundbuchscxtract erliegen Hieramts
zur Einsicht.

K. k, Bezirksgericht Gurkfeld am 7. Jänner
l85">.

Der k. k. Bezirtsrichter:
S ch u I l e r.

Z- l ! 8 . (2) Nr. 4863.
E d i c t

Vom k. k. Bezirksgerichte zu S t . M a i l i n wird
hiemil bekannt gemacht:

Es habe Franz Mandel von S t . M a r t i n , w i '
dcr einen, dcr unbekannt wo befindlichen Mar ia
Mandel und ihrer Tochter gleichen Namens, dann
ihrer ebenfalls unbekannten Erben und Reelitsnacl),
folgern auszusteütüdcn 5»,-i,lnr ad : ,c lu in, 8„b
i)l-Äl.>5. , 2 . d. M . , Zahl 4863, die Klage i>c!li.
Veriährt.- und Er l l schenelkläiung dcr Forderung aus
dem, auf dcr in, früheren Freis.lß-Grundbuche des
OutcS Gcschicß i>ud Freisaß.Nr. 22 uorkommmden
Realität seit 3. October l?99 intakulirlen Vergleichs--
contracle <ll!... 24. Jänner , 7 8 1 , bezüglich der
daraus den Beklagten zustehenden Rechte und An-
sprüche <-. 8. <:. Hieramts eingebracht, worüber zur
luminarischm Verhandlung dieser Rechtssache die
Tagsetzung aus dcn 28. März 18)4 früh um 9 Uhr
vor diesem Gerichte angeordnet wutdc.

D a die Beklagten und ihre allfälligcn Erben
und Nechlöiiachfolgcr unbekannte,, Aufenthaltes und
vicllc,ckl aus dcn k. k, (5>blandcn abwesend sind,
so hat Ulan zu ihi-rr Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Iohann Repina von
S t . M e r l i n als l^uiator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache gcrichlsordnungsmäßiq aus,
geführt und lnlschilden werden wird.

Dessell werden dir Gcllagcen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls pcrjoiilich elscdcinen oder
dem aufgestellten Eulator die nöthigen Behelfe an
die Hand zu geben, oder aber eiuen andern Sach»
waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, u»d überhaupt im ordniingsmäßigin Wege
einzuschreiten wissen mögen, widrigcns sie die F o ^
gen der Veradsäumung nur sich selbst zuzuschreiben
hätten.

S t . M a r t i n am 22. December 1853.

Z 1 l9. (2) Nr. 4862-
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu S t , M a t t i n
wird hiemit kund gemacht:

Es habe Franz Mandel voi, S t . M a t t i n , wi»
der einen dcr unbekannt wo desindlichen Hrn. Franz
Eistl und tessen ebenfalls unbefanntc Elbe», und
Rechtsnachfolger aufzustellenden (^ui^ lur »cl ^ c t u m ,
>uli l>i-ii».^. ,2 I M . , Zahl 4862, die .Klage l>cw.
Verjährt' und Erloschenerklarung der Forderung aus
dem, auf dcr im frühern Freisaß - Grunvbuche des
Gutes Gcschieß 5lit> Freisaß Nr. 22 vorkommenden
Realität seit 24. September 1799 intab. Schuld»
briefe llelo. 2>. März l ? 7 l . pr. l 0 2 . f i 24 kr.
c. 5. c. hieramts eingebracht, worüber zur summa-
lischen Verhandlung dieser Rechtssache die Tagsatzung
auf den 28. Mä>z l 8 5 4 , früh un, 9 Uhr vor die«
sem Gerichte angeordnet wurde.

D a der Herr Beklagte und scme allsalligen
Erben uud Rechtsnachfolger unl'ekanlUlN Aufenthalt
leb und viclle.cht aus den k. k Elblcmden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung u,id aus
ihre Ge>ahl und Kosten den Heirn Johann Repina
von S t . M a n i n als Eurator bestellt, mit welchem
oie angebrachte Rechtssache gerichtsoldnungZmaßig
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dessen wild der Herr Geklagte zu dem Ende
erinnert, damit er allenlalls persönlich erscheine oder
dem auigestclllcn (Zmator rie nöthigen Behelfe an
dic Hano zu geben, oder aber einen andern Sach-
waller zu destellln und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtliche» mdnungS-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, widrigens
er die Folgen der Verabsäumung nur sich selbfi zu»
zuschreiben haben würde.

S t . M a r t i n am 22. December ,853.

Z. 189. (2) Nr. 796.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hie-
mit bekannt gegeben:

Es seien in der Execiltionssachc des Josef Mo<
diz von Neudorf, gegen Anton Sakrajschek von
Mramorov, pl!w. 23 fi. 43 kr. c. 3. c , die mit
Bescheide vom 23 November v. I . , Zahl > 0 l 7 l ,
auf den 23. Jänner u»d 23. Hel'ruar d. I . ange»
ordneten zwei Feilbietungstagsatzungen durch Ein«
Verständniß beider Theile alü abgehalten anzusehen,
dl l dritte auf den 23. März d. I bestimmte Tcr«
nun abcr werde unverändert beibehalten.

Laas am 23. Jänner ,854.'
Der k. k. Bezirksrichter:

K o schier.



V o rse nber icht
aus dem Abendblatce del- österr. kais. Wiener-Zeitung.

Wien 16. Februar Mi t tags » Uhr.

Dic Vörsc crl,'ff»ttc untcr dc»l ungünstigen Eindrucke deS
Artikels dcr „Preußischen Corrcspondm;" in schr gedrückter
Stimmung. Nach dem Bcfauntwcrdcn dcr höheren Pariser Rente
aber gewann die Börse wieder Festigkeit, und folgte zum Schlüsse
einer entschiede» besseren Richtung.

5 "/., Metall, !>'l'c,l sich von 89 ',, bis " / » . .
Nl)rdbahn-Actien stiegen vun 226' / . bis 228.
iimidon wnrdc von 12. W bis <2.3N abgegeben.
Alle Wechsel waren zum Schlüsse namhaft billiger auSgcboten.
Amsterdam IN» Vrief. — Augsburg 129'/ , Brief. —

^ankfurt 129 Brief. — Hamburg W '/, Vrief. — Livoriw
^ ' / , Vrief. — London 12.37 Brief. — Mailaud 12<l'/,
-Kits. __ P^ i , , ,51 »/̂  Vricf.

t̂aatöschuld>.'erschreil'ungrn zu " °/» 89 '/,—89 '/,
detto „ 5 . 'U. .. .^'/, 112 7,—N3
dctto „ ,. ^'/,7»^'/.-?»'^
detto .. .. 4 7« 7 0 ' / . - 7 0 ' / .
dcttoV.J. 1850m.Rückz. ^7« «1—Ut'/.
detto 1852 ., ^7o 9 0 - 9 0 ' / .
dctto verloste ^' /« — —
detto .. 3'/» 55'/.-55'/,
detto ., 2 ' / , 7« 4 5 ' / . - 4 5 ' / .
drtto ., 17« '

^ dcttozusi7nimAuSl,verziuSl. — —
^"lNdcntlast.-Ol'Iig. N. Ocstcr. zu 5 "/« t<8 7.-^89

dctto anderer Kronländcr 87 '/,—88
"ttcric-Anlehen vom Jahre 1^3^ 222 '/,—223
«, drlto detto 183!) 132 ' / . —>32' / ,
^n,c«-Obligationen zu 2 '/, «/<. <j0-«0 '/,
^ ' 'g" t . des L. Ä. «n l . v. I . 1»ü0 zu 57« ^9 V,—lNl)

""l-^ticn mit Bezug pr. Stuck 12l»3—12W
^'tto ohne Bezug ,086—1 «90

,. ^liD neucr Emission ^!)6—908
^couy^bant-Acticu 95 °/̂ —<)6
'̂ user ^crdinandi-Nordbahn 22? 7 , - 2 2 8
W'en-Gloggniver
-«"dwn^^iilz-GnlUüdncr 260—262
hrcsch. Tyrn. Oistnb. 1. Viniss.
^ , 2. „ mit Priorit.
^cdenburg-W>s,nr.?leustädtcr 56 7 , - 5 7
DampfschifMcticn «2U .«28

dctto 11. Emission 613—615
detto 1«. ^ 5W-5N2

m'. ^ " des Lloyd 590—>,92'/.
Nimer.^am^smühl.Actis» i'<i? '/ __i^u
^omu l̂entschcine 1 ^ ' / 13 .)
Mevh,.^ ^0 ss. Lose 8« '/,—80 ' /
Windischgrätz-Lose 27 7—28 '
Waldsteiii'schc ., 29—29 '/
f/^<vichschc „ , 0 ' / . —1t

" ' ' ' " vollwichtige Dlieat.n-Agil, 35 '/.--22 '/,.

Telegraphischer (tonrs, Vcrlcht
tcr Staatspapiere vsm l 7 . Februar »854

Siaat>zschi,idvcrschrfibuuge!, . zu 5 M t . (in «Mi.» i<9 l1/>6
! 1 ! " : « . ' - ' - - , ^ l / H ̂  ., 7»?/»
dctto v. 1350 „nt Nückzahl. ^ z», l /^

dcw'" " " ' " ' 7 7 " " "' ̂  ' « < ' ' . > '00 ft- - ' - 222 1/4
. . »32 1/4

«ctien w N ^ zu ' 7 « " 3 / 8

" " ^ ^ . ^ „ 5 0 0 . , ^ ^ ' . . ,«2. / . f t . inC.M.
«ctim d . ^ ! ^ ' ^ , ^ ^ ^ . ^ 5 .. ... <5 M.

z« l '^i st. ,«. U. . . " ' ^ ' ^ " 2275 >!,mC M

W.chsll.(ivurs vl),n ,7. Februar ,854
Amsterdam, fur 10» Holland. Guld.. Rthl. 107 3/4 Bf. 2 Monat
^ugsbnrg, sür 100 Gui^n Eur., Guld. 129 1/2 Vf. Ilso.

eins W chr. ,!,. 2i !/2 j>. Fl,,., ̂ ,.,!'/, 12Y Nf. 2 M »ul
Ha»l^>n^ , „ l l<!(» Mar l Ba»eo, Gulden 96 Vf. 2 Mm.a.
"u°r»°.,f,.i 30!) to.'ea»>,che w s . ^uld. 124 l/2 Af. 2 M'i,a>
" D " ! . ,,,r l Ps.md Sterling Gulden 12-37 H Monat
A" ! „> l ' , si,r 300 O.sttlr.ich. ^ i , . . G„!d, 12« 1/2 2 Mon.'.l,

" «. vollw. Mimz-Ducatm . . . 35 1/3 p., (5,nl. Agio.

^ " l d und S i l b t r - C o u r s t v°,n 16. Februar 1854.

K«!. Brief. G<lb.
F Ü'in,^-D»eatsn?lai° . . . . 3b t /2 35
( i , . ° , " i " d - dto 35 353/4

"po!»o»öd'or'S „ . . . . — 1l>.<»
?°UVelai»>.'t>'r>,'a _ 17'^y
3"ß. I»N'l!^,I „ . . . . — 1l) 27
«''edrichs^m^S « . . . . -^ 1042
V ' - S°vna,»gs — ,2.41
I^ragw ^. 28 2? 3/4

Get re id - D u r c h s c h n i t t s - P r e i s e
^ ^ . in i!ail.'ach am l 5 . Febiuar l854.

Marktpreise, ! Magazins-
El» Wiener Metzen ^ " l s t .

^ ^ ^ . ^ ^ - . _ _ _ ^ _ ^ / f l ^ ! kr.^ 'ff. j kr,

^ ^ m . . . 7 - 7 .2

H"ldfrucht . . _ _ _ _ ^ "

« " " < , ', ^ ' 2 " " ' . ; «
H'rse ^ ^ 3 5»
Hciden' ' ' ' ^ " ^ 2 0

, H"'r - . ' ' I I ^ „ '

(3. Laib. Zeit. Nr. 40 v. 18. Febr. IS54).

Fremden-Anzeige
der hier Ilngekommeneu und Abgereisten.

Del, 15, F e b r u a r »854,
Hr. Paul Co»re Caszini, k. russicher Consul; —

Hr. Ludwig Dyhikl i furth, k. preusiischt'r Rittmeistei'
— und Hi'. Ioh.n>l! Eberlc, H.,ndl'!!?!n>ilin, alle 3
vo» Tn'est ll^ch Wil'N. — Hr. l)>-. ?lino>, ^usain, k.
k. Obcr.-Connm'ssai', von Mailand nach Wi^n. — Hr.
IameS Barott Fcl^usoü, k. enqlifcher Garoe. Lieuce

^ nant — und Hr. Airhm- F icduch Egeiton, k engü-
scher Garde'Capita», beide von Triest «ach London.
— Hr. Eftin Sinzi fa, Staatsbanc,u!er aus Belgrad,
von Sissck nach Tiicst. — Hr, Carl Pr ioet t , , Pos«.-
deute, vo» Wlc» nach Mailand. — Hr. Cinma Di t l -
mar-Köingsbeig , Glicöbesitzerz . Gacuu , vo>, Wien
nach Ticoiso. — Hr. ?lnto>! Aroedi — und Hr. ?li>
ton Florio, beii'e Ha„deIZIeuce, von Wie» nach Tiiest

Ncbst 65 andl'i» Passagieren.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
D e n 12. F e b r u a r «854.

Anna Fil l ha ber, Hutmacher^vitwe, a>t 64 Iahiv,
in der Stadc N r . I l08, an, Echlagfluß — llisula
Kauci«, I t iwohn. r i» , alc 35 Jahre, im Civil-Lpical
Nr . 1, au: Zeh« sieber,

Den l 3 . Dein Hcri i i Wenzel Bezpalec, k. k.
Bahnverwalcer, sel» ^ i»d !^)Iga, alt >4 ^,onale, in
der Sc Peiers ^ Vo^iadt Nr . l l 8 , a>, Fraisen. —
Mathias Rodel, Ciseobahüaroeicer, alc 56 Iah,e —-
und Johann Deimel, Schneidelgeselle, all 53 Jahre,
beide m> Civil c Spical Nr . l , all d,r ^uilgenlahniuxg,
— Josef Rauscher, Taglöh»er, alc 54 I^hre, im
Civ i l -Sp i ta l N r . l , an der Brustmassersuchc,

Den 14. Frater ^ucas P l rna lh , ^aie«brud<r, alt
44 Jahre, im Civil - Spi ta l Nr . 1 — m,o dem Pe»
lei Deinouscher, Zu,teller bei der k, t. B^irköhallpl.-
Mannschaft i!a>bach, s.ixe Gatttin Apolloma, alc 5?
Iahi-e, in der Siadc Nr . l 8 2 , beide an der Ab-
jehrung. ,

Den lö . Dei Agoeö Utlnar, Kranieröwilwe, ihre
Tochter Franciora, all 30 Jahre, in der Kiarau'
Vor lädt Nr . 20 , an der ^uügencudercllloje. — Ma-
ria Sterletar, I,>>l.'oh»erS!ve>b, alt 76 I a h i e , im
Civil Spi ta l N r . ! , au der ^liügeiisucht.

Den 16. De», Hei l i , Anton Tschada, t. k. i!c.-
comotio, Führer, sein Kind Aütoni^ Anna, alt 6 Wo
chen, ii, der Sta^t 9ir. 62 , an Fiaijei!.

Z. tU». u

Pfandamtliche Licitation.
Donnerjtc^g den 23. t>. M - wer.

den zu den gewöhnlichen 'Amtbstun:
den ln dem hlerortigen Pfanoamle dlc
lm Monate D e c e m b e r 1 t M versc^:
ten, und scltyer wedcr auögelöölen
noch umgeschrledenen Pfänder an den
MeiMetenden verkauft.

Laldach den 17. Februar lttZ^

Z 258.

Sonntag den Ff). Februar Z6KH
wird im hiesigen sta„d, Theuer der fl'mfle

Masken-Ball
dcr disßjahligen Saison abgehalten, wcdei
Präcise Z« Uhr ciu großer Maskem

Oiuzug statt findet,
zu welchem die l '. ' I ' . zerren und B<nncn, w<Ich<
sich in Maske dem Zuge anzuschließen wünsch.»,
l)iermlt ergebcnst lingeladln werden,

Da l?er Unte^cichnetc nichts unterlassen wird,
was zur Erheiterung dcs geehrten Pnblicums bntra
a,en tann, so schmeichelt er sich, mit einem zalMi '
chen Besuche beeyrl zu werde»'..

Der Ansang dlö Balles ist halb 9 Uhr Abends,
(3nde 4 Uhr Morgens,

•lacof» Calliano.
Z. 208. (2)

I m Hause N l . iZ9 am alten
Markt lst wasserlclts cln geräumiges
Magazin für kommenden Georg! zu
vernuethen.

DaS Nähere im zweiten Stocke
zu erfragen.

Z. 234. (5)
Mit nur 30 kr. (5. M.,

als Preis eines Loses, kann man bei der schon am

i n ÄV ien stacrsiudcndei, großen, reich ausgestatteten

Grld-
und Eierten-Lotterie

gewinne!':
>VO Stück Ducaten in G o l d , d. i. mebr wie
l300 si. W. W : dann zwe ima l .»» Tt i ick Ti lber«
thaler ik H fi. O V t . . t>>el die von T r
M a j l s t ä t wiederholt gespendeten 3 praebt«
"o l l en , reicb mi t Go ld verzierten S p e i s e ,
T h e e lind ( k a f f e h - S e r v i e e s , und sofort
ubei 700 der schönste,, G^ilistaildc oon Gcld, Silber,

Porzlllan lc.
Adn.l)M»r von 5» Lose» ehalten üb.ld^ß noch

l Lob >)lä unentsseltllcke Aufgabe.
Da die Ges.nnm^ahl d.r L^se, velhältnisnnäsng der
Oewiniie, eine höchst ssermqe ist, so glaubt der Gef,r«-
riatc, bei welchem diele 1?ose und die Beschreibung non
7^7 Gewinnst. G<>qenstande„ ^u ĥ ben sind, zum bal-

diasn Elnsause eii'I'd^i «„ düvf»'"t/o/t. JEto. Wutscher.

3 2^0' (3)

Bade - Anzeige.
Ain nächsten M o n t a q e, das ist: am

20. d, M . , louden die leconl'llnitten Damps und
Douchrdädet in dcr Fl-anziskaner - Gasse wied,r
cloffli.'t wcldcn.

Obschon die vol^cnommcne Neconstruction
und Vermehrung der Bade-^ocalliatcn eine» l),«
deulcndcn Kostenaufwand velinsachl yat , so wer«
den doch die P^ise ulcht elhoyet, jond.ln bei
Abnahme voil Duhend - BlUetcn sogar vermindett.
Cin gcmemfchafcllcheS Dampfbad

kosltt - f l . 4Ukr.
»Hin sepalales Dampfbad . . . l » — »
<Kin Dutzend BlUcten für gemein-

jchaflliche Dampfbäder . . . « » — ,
Ein Dutzend BlUrten für separate

Dampfbäder 7 >» — »
Oin Douche.-üÜad in einer abgc?

sondelten Kammer . . . . — » l 2 »
Für Herren sind die a/meinschattlichel, Dampf'

ba'der jeden T a g , die Sepalal-Dampfbäder ab.r
außer Dlni'iag u>'d Flcltag ojfen. - Am Dinstage
und Hiellage hingegen sleycn die Separat'
Dampfbäder der Damen in und ohne Abonne-
ment nach d m obigem Taufe zur Disposition.

Bezüglich der Elösfnung del Wannenbäder
wird die Kundmachung nachfolgen,

llaibach am l 5 . Februar ll!j5>4.

J o s e s H a l l e r .

ä. 214. (3)

•Annonce.
I>l der Stadt Neustadtl, in Ultterkrain, ist ein

geraurmg/6, l stock hoyeS, nnt Ziegeln ganz
neu a/?eckc,s, nnt Feuelmauern veiseyenes HauS,
bestehend >m erst.n Bocke auS l l Zmimern, 3
Küchen und 2 Speisek^mmeln, dann >m ltrd«
gcschoße uuö einem Handlungö^wölbe und M a -
gazine, anö 4 ^ lmnnrn, ei,nr Küche und einem
Hpeisgewölde, 5 .kellern und einer schönen ge«
wölbten StaUung, g.gen j .hr annehmbare B<»
dinglllsse auü freier Hand zu v rkaufen, oder nach
Umständen oaS Gewölbe sammt Magazin mit
l . Iun> d. I . auf mehrere Jahre ln P a ^ t zu
lUerlasse. D'escs, in einem der schönsten Theile
dcs Hauptplahcü grlcgene Haus »st zu jeder Fpe-
culatw», inobesondere aber zur H^nblunq und
nebst bei auch zu einem Gasthause vorzüglich ge«
elgnct.

Nähere Auskunft hierüber e,lhe»lt auf münd-
liche Anfrage oder franküte Brlefe tue «anzlei
des Advocatcn Herrn 0.-. Josef Rosioa m
Neustadt!
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Z. 174. (2) N l . 370.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee wird

dem Mathias I uvan von Reichenau, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, bekannt gemacht!

Josef Mantel von Graflinden, als Eessionär
des Johann Kump von Reinthal, habe wider ihn
die Klage auf Zahlung einer Warensorderung von
75 fl. c. 5. o. hieramts eingebracht, worüber zum
summarischen Verfahren im Reassumirungswcgc die
Tagsatzung a u f den l 9. M a i lauf. Jahrs
Vormittags um 9 Uhr mit dem Anliangc dcs K,
18 der allerh, Entschließung von, »8. October ««54
Hieramts angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt deä Oeklaglcn diesem
Gerichte nicht bekannt ist, so hat man ihm auf seine
Gefahr und Kosten den Herrn Michael Slonilsch von
Reichcnau, als Kurator aufgestellt, mit welchem obiger
Rechtsstreit nach der Hieramts bestehenden Gerichtsr
ordnung verhandelt und durchgeführt wcrdrn wird.

Dessen wird der Geklagte 'mit dein Beisätze er.
innett, daß er zur angeordneten Tagsatzung person.
lich zu erscheinen, oder dem ausgestellten Curator
seine Behelfe an die Hand zu geben, oder einen
anderen Sachwalter auszustellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gerichtsordnungs.
mäßigen Wege einzuschreiten habe, widrigens er
die Folgen seiner Säumniß nur sich selbst bcizu.
messen haben wird.

K.k. BezirksgerichtGottschee am 2 l . Jänner 1854,

Z. !73. (2) N l . 380.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschcc wird
bekannt gemacht:

Es habe die executive Feilbielung der, in Kos-
lern Nr . l gelegenen, im Grundbuchc ^an«. I , Fol
4>, «ur, Neclf, Nr. 27 vorkommenden, auf Namen
Iobann und Mar ia Kren vergewahrten, laut Pro.
tocollts vom l0 . December 1853, Z. 8676, au!
8«0 fi. bewerlheten ' ^ Hübe, dann auf einer auf
20 fi. geschätzten K u k . wegen dem Georg Nöthe!
von Kossern auS d,m gerichtlichen Vergleiche uc>>n
«7. M a i 1853, Z. 2 8 ! t l , schuldigen 350 fl. c. s. c'
bewilliget, und zu deren Vornahme drei Feildietungs-
tagsatzungen und zwar, auf den !8 . Mä rz , alls
den l8 . Ap,i l und auf d,n !8 . M a i «85^, jeder,
zeit Vormittags von 9 biS 12 Uhr in Kofiern mit
dem Beisahe beraumt, daß die Verstng.lUügsob
jecte nur bei der dritten Feilbietung auch unter dem
Schatzungöwerthe hintangtgtbel» werd,».

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchs»r-
tract uild die Licitationsbedingnisse können hieramls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 2 l . Jänner
1854.

Z. 203. <2) Nr . 149.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Gurlfeld wird
dekannl gemacht:

lös sei über Ansuchendes Hrn. Anlon Jul ius Barbo
von Gl i r t f l ld . in die executive Feilbielulig des, dem
Johann : urschizl) von N'Uderg gehörig»n, gericht
licy auf 250 fi, bewerthettn W.ingarleus zu Neu.
berg »ub Be rq . ^ l r 9 l «cl Straßoldogült, zur Ein-
br>n^u!,g ^er aus de<n gerichclichcn Vergleiche cldli
1̂ «. Juni «853, Z. 2952, schuldigen «28 fi. . . 3 , c.
g,w>Uigl, und deren Vornadme

auf den 4. M ä r z ,
» » 4. A p r i l

und ^ „ 4. M a i «854,
jldebmal Vormittags 9 Uhl in der Gerichtskailzlei
mit o.em angeordnet wor0»n, daß diese Realität erst
bei der dritttN Feilbietung auch unter dem Echaz^
zu!ig5wrslhe wird hinlangeglben werden.

Das Schalzungsprotocoll, die Bedingnisse u»d
der Grundduchseftracl liegen hieramtS zur Einsicht
bereit

. Guikfeld am l9 . Jänner «854.
Her k. k. Bezirksrlchter:

S c h u l l e r .

Z. 243. (2) Nr. 6W9,
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkseld wird
besanitt geinacht:

Eb sei über Ansuchen des Herrn Josef Lackner
von Sottt lhos. Bez. Rann. sessional der Mar ia
Ablarn von Sottclhof, <ie prae« 23. December d.
I . Z. 6409, die executive Flilbielung der, dem
Michael Poöivauüek, gegenwärtig zu Videm gehör,,
gen. mit Protocol! vom l6 . November d. I . , Z,
5780, auf 93 fi, 20 kr. gerichtlich geschätzten Rea-
lität zu Sasap 5,ib Urb. Nr. 4 8 , Reclf. N r . 30
a<< Pfarrgült Haselbach, wegen aus dem gerichtli-
chen Verglliclie ddo. Raan 27. Jänner d. I . , Z.
687 , schuldigen »25 fi., der 5°/<, Zinsen, der Klags-
kosten pr. 9 fi. 45 kr. und Ereculionskosten gewil-
l igct, und zur Vornahme derselben die Tagsatzun--
gen auf den 4. Februar, 6. März und 6 April
1854, jedesmal Früh 9 Uhr in loco der Realität
anberaumt worden.

Der Grundduchsextract, die üicitationsbeding-
nisse und das Schatzungsprotocoll liegen hicramts
zur Einsicht bereit.

Gurkfeld am 29. December 1853.
A n m e r k u n g . Bei der an, 4. Februar l, I . ab-

gehaltenen Hagsahung hat sich kein Kaufiusti»
<j«r gemeldet.

Z. 230. (2) Nr. 4 «9,
E d > l t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hicmil össentlch bekannt gemacht:

Es sei in der Ereculionssachc des Herrn M a -
thias Pfeifer von Arch, wider Johann Prcsterl von
Maria--Laufen, zicro. 700 fi. c. 5. <:., der unbe.
kannt wo befindlichen Tabularglaubigerin Frau Anna
v. Elselsberg, in der Person des Herrn Matthäus
Iurct izh von Radmannsdors tin (^u,üt,l)i- »<I »^Uin,
zur Annahme der dicßfalligcn Erledigung aufgestellt
und unter ^inem dccrctirt worden.

Dessen wird die gcnante Frau Anna v. Eisels-
berg hiemit zu den, Ende erinnert, daß sie ihre Be
hclfe dcm obgenannlen (Zurator an dic Hand geben oder
iinen eigenen Sachwalter aufstellen, oder ihre Rechte
i>l der obgedachten Erecutionssache selbst vertreten
tonne, widrigenfallb sie die aus ihrer Veradsau,
mung entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben
hätte.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 30.
Jänner 1853.

Z. «56, (2) Nr. 8894.
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Oberlaidach wird
dem Michael Rupnik aus Sibcrschc und desscn un-
bekannten Erben hiemit bekant gemacht:

Es habe wider ihn Andre Nagodc von Siber.
sche die Klage auf Verjährt- nnd Erloschen erklarung
der, auf seiner im kc>uscher Grundbuche »ub Reclf.
Nr. 586 vorkommenden Hubrealität zu Sibersche,
respective aus dem dazu gehörigen Wiesfleck und
liniger Pisange »1 > ouii l; int.'bulirten Forderung,
aus dem Schuldscheine <l^c. l . M a i l ? 9 2 , pr.
200 fi. L. W. angebracht, worüber die Tagsatzung
aus den 26 Apri l 185 4 srüh um 9 Uhr vor diesem
Gerichte anberaumt wurde.

Da diesem Gerichte der Ort seines Aufenthal-
tcs unbekannt ist, so hat man den Herrn Jacob
Nagode, (^emeindsvorsteher von Siberschc, auf scine
Gefahr und Kosten zu seinem Kurator bestellt, mit
welchcm diese Rechtssache ausgeführt und entschieden
werden wi ld .

Welches ihm zu dcm Ende erinnert w i r d , daß
er od<r srine Erben enlweder selbst zur Tagsatzung
zu erscheinen oder den» Curator seine Rechtsbehelfe
an die Hand geben, oder aber sich ssldst einen an--
dcrn Eurator bestellen, niioriglns er die aus dieser
Vcrsaumniß entspringenden Folg.il sich selbst zuzu-
schreiben hätte.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 22. De<
cember »853.

Z. ,47. (2) Nr. ? !5 .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird in der
ErtculionSsache deS Blas Kocz von S l a p , durch
den Blvollmächtiqtcn Hrn Anlon Lay von L>ias,
wider Matthäus Palzhizh von M.nkovc, pcto. 20li fi.
c. 8. c,, mit Bezug auf das dießgerichlüchc Edict
vom 2 l , November v. I . , I . «0069 , bekannt ge>
gebt«, daß über beiderseitiges Einverständiliß die
am 23 Jänner d. I . vorzunehmende erste Feilbie.
tling alS abgehalten angesehen wi rd , und am 28.
Februar die zweite und am 23. März «854 die
drille vorgenommen werden wird.

3äas am 20. Jänner «854.
Der k. f. BezirkSrichter:

K 0 s ch i e r.

Z. 232. (2) Nr. I l 3 3 .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird in der
Ercculionssache des Mathias Grcdcnc von Großla-
schitz, als Ecssionar der Ehleute Mar t in und M a -
riana /kilkr-llj^cili, ^etztrre gebor. Juvan^ic!von Klein-
slivitz. gegen Josef Iuvaiu'ic- von Zahrib, z)olc». 55
fi, — kr. c. z. «-. , mit Bezug auf die dießfälligen
Edirte ddo. «9. October v. I . , Z. 8982 . und 20.
December «853, Z. l l l 6 3 , welters bekannt gege-
den, daß, nacddem sich bei der I I . am 30. Jänner
d. I . vorgenommenen Feilbictung kein Kauflustiger
eingefunden hat , am 2, März l854 zur I I I . gê
schritten werden wird.

LaaS am 3«. Jänner «854.
Der k. k. Beziltsrichter:

Koschie r.

Z. 227. (2) Nr. 989.
E d i c t .

I m Nachhange zu dem dießsserichtlichm Edicte
vom 25 November l 8 5 3 , 3. 7 l 9 5 , wird kund ge
macht, daß zur ersten cms den 4. Februar I. I .
angeordneten Feilbietuiigstagsatzung der, dem Josef
Zadu von DerHkouie gehörigen Real i tät kein Kau f -

lustiger erschien , und daß es sonach bei den auf den
4. März und 4. April l. I . angeordneten 2. und 3.
Fcilbietul'gstagsatzungen mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben habe.

K. r. Bezirksgericht Feistritz am 5. Februar
»854.

Z. «87. (2) Nr. 204.
E d i c t .

I n der Exccutiolissache dcs Hrn . Franz Hribal
von Podgabcr, gcgci, Mathias Flctcn von Rothe»'
kall, pcto. 200 ft. .). 8, <-.. wird über das Rcassu-
mirungZgcsuch vom l3 . Jänner l. I . , zur Vor-
nahme der clecullvcn Fcildiclung der, dem Letztcrii
gehörigen, iin Grundbuchc der vormaligen Herrschaft
Sittich 5ul> Urb. Nr. 69 vorrommendcn Ganzhube
und der vcrkallsttn Parzelle Nr. 285, die Tagsaz-
zung auf dcn l ) . März , lft. Apri l und «7. Ma i
l. ^. , jcbesmal Vormittags 9 Uhr im Gerichts'
hause mit dcm bestimmt, daß sclde nur bei del
letzten Tagsatzlmg auch unter dem Schätzungswerts
pr. 2,05 f l . hinlangegcbcn werden würde.

Der Ertract, das Schatzungäprolocoll und die
BcdinglN»!.' , nach welchr» ein Vadium von 300 fi.
zu erlegen ist, können Hieramts eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Sitt ich am «5. Jänner
«854.

3. l 9 ^ . (2) Nr. 5421.
E d i c t .

Vor dcm k. k. Bezirksgerichte Wartenberg wird
den unbekannten Erbcn des, am «6. März ,853
zu Töplitz bci Sagor vcrstoibenen Mar t in Klesch
hiemil bekannt gegeben.-

Es hade Herr Johann Bapt . Schwarz uo»
Sagor , wider ste bei diesem k. k. Bczirksgeiichle
die Ausr'lmdiglllig seiner Forderung aus dem Schuld'
scheine ddo. l0 . J u l i , intab. <0. D«cemoer !85 I
und Session ddo. «3. April 1850, pr, ,80 fi. sammt
Zinse», zur Rückzahlung ü^rreichc.

Diescs Gericht hat denselben den Hrn Viücenz
Dornegg, Rcalitätenbcsitzfl zu Sagor , als Curatoc
alügestcUt, und tie Zustellung des belegten Origi-
nals obiger Aufkündigung an ihn veranlaßt; diesel»
bcn werden dess"» zu d^in Ende erinnert, daß sie
dcm b<stimmten Vertreter ihre Rechtsbchrlfe an die
Hand zu geben, oder abcr einen andern Sachwal<
ter zu bestellen imd diesen, Gerichte namhaft zu
machen, widrig.nfalis sie sich sonst die aus ihrer
Vcral'säumung ,nlstehm0e:i Folgen selbst briz,,,,,^
ftn h.'bln werden. >

K, k. Bezirksgericht Wartenberg am l . De^
cember «853.

Der k, k. Bezirksrichter:
P c t r z.

Z. »78. (2) Nr. 887.
E d i c t .

Zu dem dießseiligen Edicte vom «8. November
0. I . , Z. 679« , betreffend die executive Flilbietung
der, dem Anton Üircel von Topolc gehörigen, im
Grundl'uchc Iablaniz kuk Url'. Nr. 224 uorkoM'
menoen, auf 2 i 4 l fi. 40 kr. blwertheten Halbhube,
wegen dem Hcrrn Anton ^n!<l^l->lio von Feistritz
schuldigen 2 l9 fi. 45 kr, s. 5 <,-. , wird kund ge-
macht, daß cs bei dem Umstände, als zur «. Feil,
dictung kein Kauflustiger erschien, bei der 2. u>>d
3, Tagsatzimg vom l . März lmd l . April l. I . s,in
Verbleiben behalte.

K k. Bezirksgericht Feistritz am 3. Februar
«854.

3. 249. (2) Nr. 8962.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird be-
kannt gegeben, daß in der Erecutionssachc des Gre-
gor Kebbe von Scedorf, wegen aus dem Urtheile
vom ,. August «85^, Z. 6438. schuldigen !44 fi.
43 kr. c. «. < .̂, die Termine zur L^ornahme der ere'
lutiven Feilbietung der, an 6ucas Urschitz von See-
dors vergewahrtcn, im Grundbuchc Haasberg zuli
Nectf. Nr. 645 vorkommenden, auf !33I fi. bewir-
theten , an Thomas Urschitz verqcwährtcn, im Grund»
buche Haasberg 5l,l) Rccts. Nr 648^2 vorkommenden
Ueberlandsgründe, nämlich Wiese piixtÄVl», in<)5t.'t
Ing und v rk j l? , auf den 9. Jänner, den 9 Februar u.
den9 März , 8 5 ^ , jedesmal Früh 10 bis 12 Uhr im
GerichtSsitzc mit dem Anharige anberaumt wurden, daß
die Realitäten abgesondert, und bci der dritten Feilbie»
tung auch unter dem Schätzungswerthe hintange^
ben werden.

Das Schätzungsprotocoll, dcr Grundbuchsertract
und die Licitalionsdedingnisse, nach welchen ein
l 0 " ^ Vadium zu erlegen ist, kölnicn hiergerichts
eingesehen werden.

Planiua den 26. September »853.
Nr. «492.

Nachdem auch bci dem zweiten Termine kc>"
Kauflustiger erschienen ist, wird der letzte T " '
min den 9. März l. I . vor sich gehen.

K. t. Bezirksgericht Planina am 9. Februar 1854«


